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Von der Leyen und Parly zeichnen Absichtserklärung  
zu Panzern und Kampfflugzeugen der Zukunft  

 
 

Die Bundesministerin der Verteidigung Ursula von der Leyen trifft am Dienstag,  
19. Juni 2018 Ihre französische Amtskollegin Florence Parly am Rande des  
Deutsch-Französischen Ministertreffens im Verteidigungsministerium in Berlin. 
 
Um Europa weiter zu stärken und Synergien zu nutzen, ist auch eine verstärkte 
Kooperation im Bereich der Rüstung beabsichtigt. Deutschland und Frankreich wollen 
daher unter anderem gemeinsam ein europäisches Kampfflugzeug wie auch Kampfpanzer 
entwickeln. Hierzu werden beide Ministerinnen in Berlin politische Absichtserklärungen 
(„Letter of Intent“) unterzeichnen. Damit beschreiten beide Länder den nächsten Schritt, mit 
dem Ziel, zukunftsweisende Systeme gemeinsam zu entwickeln und zu beschaffen. 
 
Dazu die Bundesministerin der Verteidigung: “Die Kooperation mit Frankreich ist ein 
großer Schritt voran. Es ist viel klüger und effizienter, dass wir Europäer die nächste 
Generation Gerät und Technologie gemeinsam entwickeln – egal, ob fliegende oder 
rollende Systeme.“ 
 
Bereits im Juni 2017 haben Deutschland und Frankreich gemeinsame umfangreiche 
Initiativen auf den Weg gebracht, um die europäische Verteidigungsunion voranzubringen. 
Mit diesen Vorhaben wollen die beiden Länder alle europäischen Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union ermuntern, mehr Verantwortung zu übernehmen. Die EU muss 
schneller reagieren können und weitere konkrete Projekte auf den Weg bringen.  
 
Die deutsch-französische militärische Zusammenarbeit ist vielfältig, erprobt und 
vertrauensvoll. Sie ist gekennzeichnet von der engen Zusammenarbeit bei Einsätzen in 
Mali und im Mittelmeer. Im gemeinsamen Kampf gegen den internationalen Terrorismus 
stehen beide Länder Seit an Seit und leisten gemeinsam einen wertvollen Beitrag.  
Durch die Präsenz an der NATO-Ostflanke in Litauen beweisen beide Länder 
Bündnissolidarität mit unseren östlichen Nachbarn. 
 



 

 
Hinweise für die Medien: 
 
Medienvertreter sind zu folgenden Terminen eingeladen: 
 
Ablauf am Dienstag, 19. Juni 2018  
 
Pressetermine 
 
bis 12:30 Uhr  Eintreffen der Medienvertreter 
 
13:00 – 13:30 Uhr Pressestatement (und Zeichnungszeremonie bi-

nationaler Kooperationsmöglichkeiten):  
Bundesministerin Ursula von der Leyen und ihre 
Französische Amtskollegin Florence Parly 

 
anschl.  Gemeinsames Mittagessen und weitere 

 Delegationsgespräche 
    Kein Pressetermin 
 
Ort: Bundesministerium der Verteidigung, Bendlerblock, 

Stauffenbergstr. 18, 10785 Berlin 
 
Akkreditierungsverfahren: 
 
Anmeldung mit dem beigefügten Formblatt  
 
bis Dienstag, 19. Juni 2018, 10:00 Uhr bei: 
 
Bundesministerium der Verteidigung Presse- und Informationsstab 1 
 
bmvgmedienbetreuung@bmvg.bund.de 
 
Fax: (030) 18 24 – 3322224 
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Bundesministerium der Verteidigung 
Presse- und Informationsstab 1 

Stauffenbergstraße 18, 10785 Berlin 
Fax: +49 (0) 30-18-24-3322224 

E-Mail: BMVgMedienbetreuung@bmvg.bund.de 
Zur Realisierung der Teilnahme akkreditierter Medienvertreter/innen unter Berücksichtigung 
sicherheitsbezogener Anforderungen werden die nachfolgend aufgeführten personenbezogenen Daten 
benötigt. 
Rechtsgrundlage für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung dieser Angaben ist Artikel 6 Abs. 1 a 
i. V. m. Artikel 7 Europäische Datenschutzgrundverordnung (EU DSGVO). Zum Zweck der Überprüfung 
sicherheitsrelevanter Belange werden die Daten an das BKA gem §§ 5,10,14,25 BKAG bzw. das 
zuständige LKA nach den entsprechenden Landespolizeigesetzen übermittelt. 
Beim Bundesministerium der Verteidigung als datenschutzrechtlich verantwortlicher Stelle werden die 
personenbezogenen Daten spätestens drei Monate nach Durchführung der o. a. Veranstaltung gelöscht. 
Journalisten mit BPA-Jahresakkreditierung bitte nur die mit # gekennzeichneten Felder ausfüllen 
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